
Im Schulunterricht haftet Sachtexten der Ruf 
an, nicht besonders spannend zu sein – im 
Gegensatz zu literarischen Texten, bei denen 
Jugendliche mit den Protagonisten mitfiebern 
können. Sachtexte – vor allem zu im weitesten 
Sinne „landeskundlichen“ Themen – werden 
oft mit größerer emotionaler Distanz bearbei-
tet. Vielleicht liegt es daran, dass bei ihrer 
Erschließung teils Methoden wie bei der Ana-
lyse literarischer Texte zum Einsatz kommen. 
Denn Jugendliche lesen Sachtexte im Alltag 
durchaus mit Interesse – sofern das Format 
stimmt und sie das Gefühl haben, etwas 
Brauchbares zu erfahren! 

Sachtexte können im Vergleich zu literari-
schen Texten viel stärker Aktualität, Authen-
tizität, Gegenwarts- und Zukunftsbezug ins 
Klassenzimmer holen. Dieser Faktor ist Chan-
ce und Risiko zugleich und sollte bedacht 
werden, z.B. durch Internetrecherchen zur 
Überprüfung des aktuellen Standes.  

Wie schnell Sachtexte von der eigenen Ent-
wicklung eingeholt werden können, haben 
Gastherausgeber und Redaktion bei dem Pra-
xisbeitrag „Les petits princes des sables“ er-
fahren, der die Gründungsgeschichte einer 
Schule in der Wüste Sahara nachzeichnet. Die 
Schule, die noch vor einigen Monaten wie ein 
behüteter, friedvoller Mikrokosmos in einer 
unwirtlichen, aber auch mystischen Region 
dieser Erde aussah, ist durch die Unruhen im 
Norden Malis jäh erfasst worden. In diesem 
Fall lassen sich Sachtexte dazu nutzen, bei 
Jugendlichen wirkliches Interesse zu wecken, 
sodass sie „am Ball bleiben“ und auch bei 
ihrer privaten Lektüre (z.B. im Internet) die 
weitere Entwicklung verfolgen. 

Dieses Themenheft stellt eine Bandbreite 
an Möglichkeiten der didaktischen Inwertset-
zung von Sachtexten vor. Es ist kein Plädoyer 
für eine gänzlich neue unterrichtliche Heran-
gehensweise,  aber eine Einladung zur Erwei-
terung des bisherigen Repertoires der Erschlie-
ßungswege – sei es durch eine ungewohnte 
Lesestrategie, durch einen gezielten Wechsel 
des Lesestils, sei es durch einen motivierenden  
Wechsel der Darstellungsform des Lese- oder 
Lernproduktes. Viel Freude beim Ausprobie-
ren!
MAIK BÖING (Gastherausgeber) und UTE SCHRÖDER (Redaktion) 
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